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Die VGH-Regionaldirektion Lüneburg tippt: 
Wir wünschen viel Spaß beim Spiel! 3:2
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zum Halbfinale um den Krombacher-
Niedersachsenpokal gegen den 1. FC 
Germania Egestorf-Langreder gibt‘s eine 
Sonderausgabe unserer Stadionzeitung 
„Der LSKner“, die sonst nur zu unseren 
Oberliga-Heimspielen erscheint.

Es ist ein großes Spiel! Das Halbfinale 
ist der vorletzte Schritt in den lukrati-
ven DFB-Pokal. Wer das Halbfinale und 
das Endspiel gewinnt, der steht in der 
1. Hauptrunde des DFB-Pokals, hat ein 
Heimspiel gegen einen Verein aus der  
1. oder 2. Bundesliga.

Schon dreimal hat unser LSK das ge-
schafft. 1992 haben wir nach großem 
Kampf 0:3 gegen den Karlsruher SC mit 
Oliver Kahn im Tor verloren. Im Jahr 
2008 gab es eine 0:5-Niederlage gegen 
den VfB Stuttgart mit Mario Gomez, 
2017 eine 1:3-Niederlage gegen Mainz 
05 mit Nationaltorwart René Adler. Eine 
Rückschau mit Fotos auf diese drei un-
vergesslichen Spiele findet Ihr auf den 
Seiten 10, 11 + 12.

Jetzt geht‘s also gegen Germania Eges-
torf-Langreder. Ans Punktspiel im Vor-
jahr gibt‘s unangenehme Erinnerungen. 

0:5-Niederlage, umstrittene rote Karte für 
unseren Torjäger Malte Meyer, fragwürdi-
ge Schiedsrichterin-Entscheidungen. Ein 
Spiel zum Vergessen! 

Schnell vergessen sollten unsere Jungs 
diesen Auftritt und den Blick nach vorn 
richten. LSK-Trainer Tarek Gibbah wird 
die richtigen Schlüsse aus dem Punkt-
spiel ziehen. 

Germania hinterließ zuletzt längst nicht 
mehr einen solch souveränen Eindruck 
wie in der Hinrunde. Es gab in Hildesheim 
(1:2), gegen Heeslingen (1:3) und bei Ein-
tracht Braunschweig II (0:2) gleich drei 
Niederlagen in Folge. Die Tabellenführung 
war weg. Erst am vorigen Wochenen-
de fand Germania im Heimspiel gegen 
Wolfenbüttel mit einem 4:1-Sieg wieder 
zurück in die Erfolgsspur.

Die Niederlagen haben aber gezeigt: 
Unser Halbfinal-Gegner ist schlagbar. 
Schmeißt alles rein in dieses Spiel, damit 
der Traum vom vierten Einzug in den 
DFB-Pokal weiter lebt! Schreibt ein Stück 
LSK-Geschichte, Jungs!
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Unser Halbfinal-Gegner 1. FC 
Germania Egestorf-Langreder ist 
– im Gegensatz zum LSK – nicht 
gut aus der Winterpause gekom-
men. Zwar gab es zunächst einen 
4:0-Erfolg gegen MTV Wolfen-
büttel. Doch dann folgten drei 
Niederlagen in Hildesheim, gegen 
Heeslingen und bei Eintracht 
Braunschweig II. Der Spitzenplatz, 
auf dem Germania lange thronte, 
ist futsch. Dabei hatten die Eges-
torfer sogar noch Glück, dass 
die Konkurrenz um den Aufstieg 
massenweise patzte.

Für Germania-Trainer Boris Be-
sovic (47) waren die drei Nieder-
lagen aber kein Grund zur Panik. 
Von Krise wollte er nichts hören. 
Zwar räumte der ehemalige Zweit-
liga-Profi von Hannover 96 die 
verdiente Niederlage in Hildesheim 
ein, sah sein Team aber bei den 
Schlappen gegen Heeslingen und 
Braunschweig II als die bessere 
Mannschaft.

Germania hat in der Winterpause 
noch mal im Angriff nachgelegt 

und Mittelstürmer Ruwen Al-
brecht von den Sportfreunden 
Lotte ausgeliehen. Der 19-Jährige, 
der in der Jugend bei Hannover 96 
und JFV Ahlerstedt spielte, hatte 
bei SF Lotte zwei Kurzeinsätze 
in der Regionalliga. Albrecht ist 
nun Sturmpartner von Germania-
Kapitän Jonas Lübke, der mit 

9 Saisontreffern erfolgreichster 
Torschütze im Gästeteam ist. Nicht 
weniger torgefährlich sind Nick 
Bode (7), Hannes Milan (7), Gean 
Baumgratz (6) und Finn Hoff-
mann (5). Überhaupt fällt auf, dass 
das Toreschießen bei Germania 
auf viele Schultern verteilt ist.
� Text: Jürgen Poersch

Germania-Trainer Besovic will von Krise nichts hören

Weil du bei uns die  
besten Kollegen hast.

M  ntag
Endlich 

Weitere offene Stellen unter: 
>> dbl-marwitz.de/karriere  

W. Marwitz Textilpflege GmbH 
Theodor-Marwitz-Str. 1 | 21337 Lüneburg

tel: +49 4131 8906 0 | info@dbl-marwitz.de

Bewirb dich jetzt als  
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

Bewirb dich jetzt!

Steilpass für Deinen Berufseinstieg

karriere.meyer-bau.de

Starte bei uns 
durch mit Deiner:

Ausbildung zum Straßenbauer (m/w/d)

Ausbildung zum Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)

KEINE KRISE? Im Hinspiel konnte sich Trainer Boris Besovic über ein 5:0 gegen 
den LSK freuen – doch zuletzt schwächelte sein Team wiederholt.� Foto: Poersch 



Unser Oberliga-Kader

Leon
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Beer

� 12 � 15
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Pinto Coelho
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Max
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Unser Trainerteam

Unser Staff

Unser Vorstand

Cheftrainer
Tarek Gibbah

Team-Manager
Dennis Röhl

1. Vorsitzender
Raphael Marquardt

Co-Trainer
Tarek Mencke

Betreuer
Achim Bartels

2. Vorsitzender 
Manfred Nitschke

Torwarttrainer
Torben Puttfarken

Physio 
Geertje Kuke

2. Vorsitzender 
Kay Kirchmann

Vorstand
Heiko Kreis

Athletiktrainer
Frédéric Klauke

Physio „Shauri“
Savunthararajan

Mannschaftsarzt
Dr. Daniel Becker

Abteilungsleiter 
Kevin Drewes
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Unser Gast 
Germania Egestorf/L.
•	 TW Luca Hacke� 1
•	 TW Bennet Ruf� 27
•	 TW Elias Daftarie� 28
•	 Tilman Bilges� 2
•	 Leo Klipphahn� 3
•	 Luis Bövers� 4
•	 Daniel Zürn� 6
•	 Jonas Lübke (Kapitän)� 7
•	 Til Anger � 8
•	 Finn Hoffmann� 9
•	 Gean Baumgratz� 10
•	 Hannes Milan� 11
•	 Dominik Swientek� 12
•	 Ruwen Albrecht� 14
•	 Erblin Thaqui� 15
•	 Cristiano Nolte� 16
•	 Pino Ballerstedt� 17
•	 Nick Bode� 18
•	 Adrian Becker� 19
•	 Joshua Siegert� 20
•	 Martin Ofori� 21
•	 Gianlica Maione� 22
•	 Lasse Denker� 23
•	 Bastian Kamole� 25
•	 Emmanuel Ugoala� 34
•	 Trainer: Boris Besovic



Gemeinsam zu alter Stärke! 
Werden Sie Teil der LSK-Familie. Unterstützen Sie unseren  
traditionsreichen Fußballverein mit 100 Euro monatlich. 
Welche Vorteile haben Sie? 
• Wir informieren Sie bei regelmäßigen Sponsorentreffen exklusiv  
über die sportliche Situation. 
• Sie können sich bei den Treffen mit anderen fußballbegeisterten 
Unternehmern vernetzen. 
• Ihr Firmenlogo wird in der Stadionzeitung und auf unserer  
Homepage präsentiert.
Interesse? Dann melden Sie sich gerne unter: 
geschaeftsstelle@lsk-hansa.de

Wir freuen uns auf Sie! 

Maßarbeit vom 
Fenster-Profi.

ALLES ANDERE 
ALS STANDARD.
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Thorner Straße 37
Lüneburg-Kreideberg
Tel. 04131-3 34 00

21 Hektar für Fahrtraining mit            ,           oder
                         , Bildung und erstklassige Events.
Das ADAC Fahrzentrum Hansa in Embsen bei Lüneburg ist die Faszination eines innovativen Fahrsicherheits- und Fahrerlebniszentrums sowie 
ein multifunktionales Bildungs- und Veranstaltungszentrum für Fahrsicherheit, Fahrerlebnis, Incentives und Events aller Art.

Buchungen und weitere Informationen:
ADAC Fahrsicherheitszentrum Hansa GmbH & Co KG,
ADAC-Straße 1, 21409 Embsen  |  T 04134 90 70  |  fsz-hansa.de



4 x in 
Lüneburg

Sie unterstützen unseren LSK: 
•	 Elisabeth Schäfer
•	 Hans-Georg Kröning
•	 Jürgen Kleinlein 
•	 Handelshof Lüneburg
•	 Volker Kirchmann 
•	 Wolfgang Peisker
•	 Gabriele Haekel 
•	 Jan-Christian Thum-Raithel
•	 Gerd Freyer
•	 Mike Oelfke 
•	 Tanja Maskow

•	 Sven Maskow
•	 Kay Kirchmann 
•	 Rüdiger Schlierenkämper 
•	 e.N.T.e – die Kultkneipe am Stint
•	 Red Sam.de
•	 Frauke Nitschke
•	 Heiko Kreis
•	 Ralf Mackensen
•	 MaRa Biotec Solutions GmbH
•	 G.V.K.
•	 ... und hier könnte Ihr Name stehen

DIMKE-BAUART.DE
DIMKE_BAUART

Vielfalt, Frische 
& Qualität

Mehr Informationen unter:

handelshof.de/cash-carry-maerkte

Ihr C+C-Großhandel in der Region:

Handelshof Lüneburg
Bessemerstraße 11 | 21339 Lüneburg



Wir wünschen dem LSK viel Erfolg in der neuen Saison!

Der LSK bleibt in diesem Jahr ungeschlagen!
Nach der Winterpause gab‘s drei Siege und zwei unglückliche Unentschieden

Der LSK ist die Mannschaft der 
Stunde in der Oberliga Nieder-
sachsen! Nach der Winterpause 
stellt sich unsere Mannschaft trotz 
der schwierigen Vorbereitung topfit 
und gefestigt vor. Es gab bisher 
drei Siege (2:0 gegen SC Spelle-
Venhaus, 3:1 bei Atlas Delmen-
horst, 2:1 gegen FC Verden 04) 
und zwei sehr unglückliche Unent-
schieden (1:1 beim BSV Rehden, 
2:2 gegen TuS Bersenbrück), als 
sich der LSK die Gegentreffer in 
der Schlussminute einfing.

Tolle Bilanz! Unser Trainer Tarek 
Gibbah freut sich, dass sein Team 
konstanter geworden ist. Ausrut-
scher in der Hinrunde wie das 1:5 
beim Heeslinger SC, das 0:5 in 
Bersenbrück und das 0:5 beim 1. 
FC Germania Egestorf-Langreder 
gab es zuletzt nicht mehr. Auch 
gegen die Aufstiegskandidaten der 
Oberliga hielten unsere Jungs auf 
Augenhöhe mit.

Das darf am Ostersamstag im 
Halbfinale um den Krombacher-
Niedersachsenpokal so bleiben. 
Eine 0:5-Packung wie im Hinspiel 
soll sich gegen den Tabellendritten 
nicht wiederholen! Die LSK-Leis-
tungen der vergangenen Wochen 
geben Anlass zu Optimismus. Holt 
Euch das Ticket für das Finale, 
Jungs!� Text: Poersch

TOR FÜR  
DEN LSK!  
Viel Grund 
zum Jubeln 
gab es zuletzt 
beim LSK. 
Das soll im 
Halbfinale so 
bleiben! �  
Fotos:  
Charlotte 
Hoppe



Dienstrad-Leasing?
Ab zum Bike Park!

Dienstrad-Leasing leicht
gemacht - mit über 30 

Leasingpartnern an
unserer Seite.

Zur Website

Zum
Whatsapp Kanal

Luhdorfer Str. 21 - 23 
Tel.: 04171/705123

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 9:00 - 18:30 Uhr
Sa.: 9:00 - 16:00 Uhr

Winsen
Käthe-Krüger-Str. 8 
Tel.: 04131/853030

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 10:00 - 19:00 Uhr
Sa.: 10:00 - 16:00 Uhr

Lüneburg
bikeparktimm

Bike Park Timm

bikeparktimm



Es waren unvergessliche Fuß-
ballfeste! Dreimal hat der LSK die 
1. Hauptrunde des DFB-Pokals 
erreicht – 1992 gegen den Karls-
ruher SC, 2008 gegen VfB Stutt-
gart und 2017 gegen Mainz 05. 
Gewinnt der LSK das Halbfinale 
gegen den Egestorf-Langreder 
und das Finale gegen den Sieger 
des anderen Halbfinales (SV Wil-
helmshaven gegen TuS Bersen-
brück), dann steht er zum vierten 
Mal im DFB-Pokal. Blicken wir 
noch einmal zurück auf die drei 
großen Pokal-Partys in Lüneburg. 

Im Jahr 1992 reiste Bundesligist 
Karlsruher SC mit Torwart Oliver 
Kahn, den Nationalspielern Wolf-
gang Rolf und Manfred Bender 
an. Doch die Stars erlebten eine 
böse Überraschung. Vor 6500 
Fans wuchs der LSK über sich 
hinaus, der KSC wankte. 

Nach dem frühen 0:1 (23.) durch 
Krieg hatten Michael Maiwald, 
Nando Knaust und Matthias 
Rose mehrfach die Chance zum 
Ausgleich. Kahn musste einige 
Male retten. Wilschenbruch tobte! 
Routinier Rolff sah gegen LSK-
Spieler Alexander Diercks (19) 
keine Schnitte, Bender wurde von 
Markus Behrens ausgeschaltet.

Auch nach dem 0:2 (73.) rannte 
der LSK an, hatte beste Torchan-
cen. KSC-Trainer Winfried Schä-
fer war außer sich. Erst in der 88. 
Minute machte Carl mit dem 0:3 

alles klar. In der Pressekonferenz 
nach dem Spiel rechtfertigte der 
KSC-Coach den schwachen Auf-
tritt damit, dass seine Spieler mit 
der aufgepeitschten Atmosphäre 
und der Nähe der Fans am Spiel-
feld nicht klargekommen seien …

LSK: Kathmann – Wojewski  –
Sachs, Ulinski – Behrens, Laczka, 
Kämmer (79. Lohmann), Maiwald, 
Diercks (65. Cordes), Rose – 
Knaust. Trainer: Spincke

KSC: Kahn — Wittwer – Metz, 
Bogdan — Schütterle, Schmarow, 
Rolff, Carl, Bender — Kiriakow  
(57. Neustädter), Krieg (88. Fritz)

Fortsetzung: nächste Seite

Photovoltaik für die Nachbarschaft

Sonne kommt ist dein regionaler Partner

www.solarteure-pv.de

Der vorletzte Schritt zum DFB-Pokal!
Schon dreimal stand der LSK in der ersten Hauptrunde des DFB-Pokals

LSK DRÜCKT! Die KSC-Spieler Schmarow und Metz retten in höchster Not gegen 
Nando Knaust und Michael Maiwald.� Foto: Michael Behns

TOR-TITAN: KSC-Keeper Oliver Kahn 
mittags beim Abschlusstraining in Wil-
schenbruch. Am Abend bekam er alle 
Hände voll zu tun.� Foto: Jürgen Poersch



Der Jubel im LSK-Vereinsheim 
war groß, als 2008 der VfB Stutt-
gart als Gegner des LSK für den 
DFB-Pokal ausgelost wurde. 
Sofort begann ein Run auf die 
Tickets. 8500 Fans drängten sich 
beim Spiel im ausverkauften Sta-
dion Wilschenbruch.

„Im Stuttgarter Team stehen 
Spieler mit 385 A-Länderspielen“, 
schwante LSK-Trainer Ralf Sie-
vers schon vorm Anpfiff nichts 
Gutes. Doch seine Jungs verkauf-
ten sich auch nach frühen Gegen-
tore von Lanig (10.) und Hilbert 
(23.) sehr gut. Erst in der 58. und 
78. Minute sorgte Mario Gomez, 
Mittelstürmer der Nationalmann-
schaft, für das 0:3 und 0:4. Dann 
traf André Berger, allerdings ins 
eigene Tor. Endstand 0:5. 

Doch der LSK, der damals Han-
sa hieß, wurde mit Riesenbeifall 
verabschiedet. Er hatte Lüneburg 
würdig vertreten – und etwas Geld 
blieb auch noch in der Kasse. 

LSK: Hopp – Bernier, Berger, 
Staffeldt, Kunert, Wogurka – Beck 
(73. D. Krasnikov), Tutas, Gierke 
(61. Herbst), Stäcker – Tillack  
(61. Sala). Trainer: Sievers

VfB: Lehmann – Osorio, Tasci, 
Delpierre – Hilbert, Pardo,  
Lanig, Hitzlsperger – Gomez  
(79. Fischer), Marica (65. Ljuboja). 
Trainer: Veh 

Fortsetzung: nächste Seite

Pokalhit gegen VfB Stuttgart sahen 8500 Fans
Trotz der 0:5-Niederlage wurden die Lüneburger mit Riesenbeifall verabschiedet 

WashFixx • Bessemerstraße 8, 21339 Lüneburg

info@washfixx.de • www.washfixx.de

Smart RepairDellenbeseitigung

LackversiegelungKeramikversiegelung

Professionelle Fahrzeugaufbereitung

Kostenlose telefonische Erstberatung

04131 / 799 77 40

Ihr Partner für
Büro und Schule!

(vom Anspitzer bis zu Zahlungssystemen)

BS Schlörmann
Computer · Drucker · Kassensysteme

Bürobedarf · Copyshop · Tinte/Toner
Dieselstraße 8 - 21365 Adendorf

Tel.: 04131/7023770 - Mail: info@schloermann.com

AUTOGRAMM-JÄGER: Der Stuttgarter Nationaltorwart Jens Lehmann wurde nach 
dem Spiel von Fans umlagert. � Foto: LZ-Archiv

HOPP WAR 
TOP! LSK-Tor-
wart Michael 
Hopp brachte 
den VfB oft zur 
Verzweiflung. 
Hier sieht man 
ihn im Duell 
mit Torjäger 
Mario Gomez. � 
Foto: LZ-Archiv



100JAHRE

Tradition verbindet, 1924 - 2024

Ein Unternehmen, 
viele  Facetten

Unsere Profis! Seit über 100 Jahren immer für Sie am Ball!

kran@wilhelmbruns.de                04131 / 34036            www.bruns-kranvermietung.de

Es war wohl der größte Tag im 
Fußball-Leben des Felix Vobejda. 
Der LSK-Spieler hämmerte den 
Ball beim DFB-Pokalspiel gegen 
den Bundesligisten Mainz 05 aus 
20 Metern zum 1:1 ins Dreieck. 
Der Mainzer Keeper hechtete ver-
geblich – und das war kein Ge-
ringerer als Nationaltorwart René 
Adler. Ekstase im Stadion!

Der VfL-Platz war an jenem 12. 
August 2017 mit 4000 Fans rest-
los ausverkauft. Mehr passten 
trotz Zusatztribünen nicht rein. 
800 Mainzer Fans waren gekom-
men, viele mit dem Sonderzug. 
Die Atmosphäre war grandios.

Mainz ging in der 13. Minute 
durch Muto in Führung. Doch 
dann kam die 31. Minute. Vobejda 

nahm sich ein Herz, zog ab – und 
erzielte das erste Tor in der DFB-
Pokal-Geschichte des LSK!

Ole Springer in Topform

Die Euphorie wurde etwas ge-
dämpft, als Brosinski in der 45. 
Minute per Foulelfmeter das 1:2 
erzielte. Doch der LSK hielt weiter 
dagegen. Ole Springer im Lüne-
burger Tor verhinderte mit tollen 
Paraden weitere Mainzer Treffer. 
Machtlos war er in der 60. Minu-
te, als wiederum Muto das 1:3 
erzielte.

Im LSK-Team standen 2017 zwei 
Spieler, die noch heute im Kader 
sind: unsere Dauerbrenner Tomek 
Pauer und Stefan Wolk.

Nach dem Spiel gab es – auch 
vom Mainzer Trainer Sandro 
Schwarz – viel Lob für Springer, 
aber auch für die perfekte Organi-
sation des LSK, der auch seinen 
dritten und bisher letzten Auftritt 
im DFB-Pokal reibungslos über 
die Bühne gebracht hatte. Unser 
Verein ist also gerüstet für weitere 
Spiele im DFB-Pokal!

LSK: Springer – Deichmann, 
Eden, Pägelow (80. Hunold), 
Büchler – Treu, Pauer (74. Kobert), 
Wolk, Vobejda – Krottke, R. Mon-
teiro (63. Zazai). Trainer: Otte

Mainz 05: Adler – Donati, Bell, 
Diallo, Brosinski – Latza, Frei – 
De Blasis, Maxim (82. Klement), 
Fischer (65. Onisiwo) – Muto (72. 
Kodoro). Trainer: Schwarz        

Ein Tor, das Vobejda nie vergessen wird
LSK-Spieler traf im DFB-Pokal gegen Mainz zum 1:1 gegen Nationaltorwart Adler

GLEICH KLINGELT‘S! Felix Vobejda hat abgezogen, der Ball schlägt im Dreieck ein. Lüneburg eskaliert!� Foto: LZ-Archiv/Behns



Position: Mittelfeld

Rückennummer: 11

Weltbester Spieler auf Deiner 
Position: Florian Wirtz
	
Mit welchem Profi würdest Du 
Dich gern mal unterhalten? 
Cristiano Ronaldo

Wo musst Du besser werden? 
Kopfballspiel
	
Sportliches Vorbild:  
Cristiano Ronaldo

Größte sportliche Erfolge: 
Aufstieg in die Oberliga mit dem 
LSK

Größte Niederlage: 
Pokal-Aus beim TVJ Schneverdin-
gen in der vorigen Saison

Saisonziel: Klassenerhalt mit 
einer Mittelfeld-Platzierung

Persönliches Ziel außerhalb des 
Sports: Einen guten Start in die 
Zukunft nach dem Abitur

Auf welchen Oberliga-Gegner 
freust Du Dich am meisten? 
Heeslingen 

Wen willst Du im Trainingsspiel 
lieber nicht gegen Dich haben? 
Bo Weishaupt

Wer wird Deutscher Meister? 
HSV! *

Unter welchem Toptrainer wür-
dest Du gern mal trainieren?
Luis Enrique

FIFA zocken oder Brettspiel? 
Beides

Hobbys neben Fußball:  
Tennis

Welcher Mitspieler braucht am 
längsten vorm Spiegel? 
Bennet Rotetzki
 
Mit welchem Schuh spielst Du 
und warum? 
Nike Vapor, seit Jahren der beste 
Schuh für mich

Wer steigt aus der Bundesliga 
ab? FC Heidenheim und der  
FC St. Pauli *

Wer steigt aus der 2. Liga auf? 
Hertha BSC und der 1. FC  
Nürnberg *

Pasta oder Döner? 
Pasta

Lieblingsgericht von Mama:  
Bratnudeln

Dein ultimatives Reiseziel: 
Las Vegas

Vielen Dank, Lasse!

Spielerporträt
Lasse Schmidt
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Seit der Saison 2018/19 wird der 
Krombacher-Niedersachsenpokal 
in zwei voneinander getrennten 
Wettbewerben ausgerichtet. 

	● In dem einen spielen die nieder-
sächsischen Vereine der 3. Liga 
und Regionalliga Nord einen 
Vertreter des NFV für den DFB-
Pokal der folgenden Saison aus.
	● In dem zweiten Wettbewerb er-
mitteln die Vertreter der Oberliga 
Niedersachsen, u. a. der LSK, 
und die vier Bezirkspokalsieger 
den anderen Teilnehmer am 
DFB-Pokal.

Im jährlichen Wechsel wird eines 
der beiden Pokalfinalspiele beim 
Finaltag der Amateure live in der 
ARD übertragen.

Der LSK muss also das Halbfinale 
und das Finale gewinnen, um die 
erste Hauptrunde im DFB-Pokal 
zu erreichen.

Das waren die bisherigen Sieger 
im Wettbewerb der Oberliga und 
Bezirkspokalsieger:

2019: Atlas Delmenhorst
2020: MTV Eintracht Celle
2021: VfL Oldenburg
2022: Blau-Weiß Lohne
2023: TuS Bersenbrück
2024: VfV 06 Hildesheim
2025: Atlas Delmenhorst

Titelverteidiger Delmenhorst ist 
bereits im Achtelfinale nach Elme-
terschießen gegen VfV Hildesheim 
ausgeschieden. Der TuS Bersen-
brück, Pokalgewinner 2023, steht 

im zweiten Halbfinale gegen den 
SV Wilhelmshaven.

Das Finale im Oberliga-Wett-
bewerb wird am Samstag, 23. 
Mai, im August-Wenzel-Stadion in 
Barsinghausen ausgetragen. Dort 
steigt am Sonntag, 24. Mai, auch 
das Finale des Wettbewerbes 
Dritte Liga/Regionalliga. 
So, bevor wir anfangen, vom Fi-
nale und DFB-Pokal zu träumen, 
konzentrieren wir uns erstmal voll 
aufs Halbfinale gegen den 1. FC 
Germania Egestorf-Langreder. 
Fußballfest in Lüneburg!
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Die doppelte Chance auf den DFB-Pokal
In zwei Wettbewerben geht es um den Sprung in die erste Hauptrunde

DER SPONSOR: Seit 2010 ist die Krombacher Brauerei Namensgeber des Nieder-
sachsenpokals. Das Familienunternehmen mit Hauptsitz im nordrhein-westfäli-
schen Kreuztal-Krombach engagiert sich nicht nur beim Fußball, sondern auch im 
Handball, Basketball und Eishockey.

Wir machen glücklich. Maßgefertigter Gehörschutz  
für deine Stadionbesuche.

mein-hörkontor.de

Regelmäßiger Lärm sollte kein    
Gegentor für dein Gehör sein.

in Lüneburg und Hamburg
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• Köstliche Speisen & Getränke
• Tisch-Buffet & Feiertags-Brunch
• Hausgemachte Kuchen & Torten
• Auswahl für Vegetarier & Veganer

KULINARISCHE  
SCHÄTZE

Schröderstr. 1 • 04131 - 40 50 99 • cafe-central.cc 
Folge uns:          #centrallueneburg

Komm als Gast und geh als Freund!

im Cafe Central

Bitte beachten und  
bedenken Sie bei Ihrem 
Einkauf bzw. Auftrag 
unsere Inserenten.
Vielen Dank!

Nach dem Pokal ist vor dem 
Punktspiel: Zum vierten Heim-
spiel in Folge erwartet unser LSK 
am Samstag, 11. April, um 15.30 
Uhr den abstiegsbedrohten TSV 
Wetschen. Das Hinspiel gewann 
der LSK mit 2:0 durch Tore von 
Tomek Pauer und Marian Kunze.
Vorsicht! Wetschen kommt mit 

Moritz Raskopp, mit 12 Saison-
treffern Dritter in der Oberliga-Tor-
jägerliste.

Für das Rückspiel auf dem VfL-
Platz läuft der Vorverkauf unter 
https://tickets.lueneburgersk.de/
detail.php?id=108 oder Rubrik Ti-
ckets auf unserer neuen Website. 

Weiter geht‘s gegen Wetschen!
LSK hat am Samstag, 11. April, wieder ein Heimspiel 

Tomek Pauer 
schoss beim 
2:0-Hinspiel-
sieg in Wet-

schen ein Tor 
für den LSK. 
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